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JURAORTE

STADT VELBURG

Wertstoffhof: Samstag erst von 17
bis 20 Uhr geöffnet.

Günching: Sonntag, Radtour durchs
Lauterachtal (ca. 50 km). Abseits der
Straße ohne große Steigungenmit
Einkehr in Brunn. Ausklang im Ten-
nisheim. Treffen: 10 Uhr Tennisheim
Günching. Für alle Interessierten.

Pfarrei Oberwiesenacker: Sonntag
Pfarrfest, Kuchenspenden können ab
10 Uhr abgegeben werden.

Habsberg: Samstag, 10 Uhr,Messe,
13 Uhr Trauung, 19 Uhr Rosenkranz
und Beichte, 19.30 UhrMesse. Sonn-
tag, 7.30 Uhr,Messe, 8.45 Uhr Beich-
te, 9.30 UhrMesse, 14 Uhr Lob- und
Danksagung.Günching: Samstag,
18.30 Uhr, Beichte, 19 UhrMesse,
anschl. Fahrzeugsegnung. Lengen-
feld: Sonntag, 8.30 Uhr,Messe,
anschl. Fahrzeugsegnung.Deusmau-
er: Sonntag, 10 Uhr, Gottesdienst,
anschl. Fahrzeugsegnung, 13.30 Uhr
Festandacht.

DJK Oberwiesenacker: Samstag, 18
Uhr, AH Spiel in Velburg. Treff um
17.15 Uhr amDJK-Sportheim.

Feuerwehr Oberweiling: Sonntag, 8
und 12 Uhr, Treff Gerätehaus für Teil-
nahme am Feuerwehrfest in Rengers-
richt. Eingeladen sind alle Uniform-
träger und Jugendfeuerwehrler.

DJK-SV Lengenfeld:Mittwoch, 20
Uhr, Ausschusssitzung Vereinslokal
Zum Löwen in Lengenfeld.

Pfarrei:Heute, 19 Uhr, Messe, Sonn-
tag 9.30 Uhr Gottesdienst Festzelt
am Sportgelände bei Vorstadtkirch-
weih, anschl. Fahrzeugsegnung.

Oberweiling: Sonntag, 8.30 Uhr,
Messe

Klapfenberg: Sonntag, 10 Uhr, Mes-
se Ronsolden (Patrozinium)

Turnverein: Vorstadtkirchweih
Samstag ab 21 Uhr Rockmusik mit
„Audience“, Sonntag ab 17 Uhr Stim-
mungsmusikmit „RAF“ im Festzelt.

Schützenverein Oberweiling: Teil-
nahme amSonntag beim Schützen-
jubiläum in Hohenschambach, Ab-
fahrt 12.45 Uhr beim Schützenhaus.

Evang. Kirche: Sonntag, 10 Uhr, Got-
tesdienst St. Michael-Kirche, Kinder-
gottesdienst Gemeindehaus Pars-
berg.

TV Velburg Fußball: Samstag, 13:45
Uhr, Treff am Vereinsheim für alle D-
Schüler zu den Spielen gegen Stein!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SEUBERSDORF

Pfarrei Seubersdorf: Samstag, 11
Uhr, Taufe, 18.30 Uhr Beichte, 19 Uhr
Messemit Kindergarten St. Georg.
Sonntag, 10 Uhr, Messe, anschl. Fahr-
zeugsegnung vor Pfarrhaus.Eichen-
hofen: Sonntag, 8.30 Uhr,Messe.
Dasswang: Samstag, 17 Uhr, Rosen-
kranz. Sonntag, 10 Uhr, Gottesdienst
mit Aufnahme neuer Ministranten.
Wissing: Sonntag, 8.30 Uhr,Messe.
Batzhausen: Samstag, 18.45 Uhr,
Rosenkranz, 19 UhrMesse. Sonntag,
14 Uhr, Taufe.Waldkirchen: Sonntag,
8.30 Uhr,Messe.

Wertstoffhof Seubersdorf: Sams-
tag von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Bücherei Seubersdorf: Sonntag von
10.30 bis 11.15 Uhr geöffnet.

Gemeindepokalturnier: Sonntag, 15
Uhr, Spiel um Platz 3, 17 Uhr Finale in
Dasswang.

Männerchor Seubersdorf:Dienstag,
20 Uhr, Chorprobe im Sportheim.

Fiat-Club Seubersdorf: Samstag 18
Uhr Grillfeier an der Aurbach-Kapelle
Wissing.

JFG Fußball-Region Seubersdorf:
Mittwoch, D-Jugend-Kennenlerntrai-
nig in Batzhausen Jg. 2001/2002. In-
fo: www.jfg-fussball-region.de

Feuerwehr Wissing: Sonntag, 7.45
Uhr und 12.30 Uhr, Abfahrt Feuer-
wehrhaus zum Feuerwehrfest nach
Rengersricht.

DJK Dasswang-Radsport: Sonntag,
8 Uhr, Ausfahrt Bushäuschen.

RK Schnufenhofen: Sonntag, 10
Uhr, Schießen in Oberweiling.

Mountainbike-Rennen: Samstag, 14
Uhr abWaldkirchen. Auf Forst- und
Feldwegen der Ortsteile Waldkir-
chen-Ittelhofen-Wissing-Heuthal-
Dürn-Gimpertshausen kann es zu Be-
hinderungen kommen.

Schützen Batzhausen: Sonntag, 13
Uhr, Treff in Schützenkleidung, Frau-
en im Dirndl beim Gasthaus Diepold-
Schwarz für Teilnahme amSchützen-
fest in Hohenschambach 14 Uhr.

Jagdgenossenschaft Seubersdorf-
Krappenhofen: Samstag ab 19.30
Uhr Grillabend für alle Jagdgenossen
mit Familie in Krappenhofen, Am
Hütberg.

DJK-Kinderfest: Sonntag ab 13 Uhr
mit Rahmenprogramm und Bewir-
tung am Sportplatz in Dasswang.

Dasswang: Sonntag, 16.30 Uhr, Ver-
kauf von Steckerlfisch beim DJK Kin-
derfest am Sportplatz.

SV Eintracht Seubersdorf: Samstag
II. Mannschaft 17 Uhr gegen SV Frei-
hausen II
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MARKT BREITENBRUNN

Pfarrei Breitenbrunn: Samstag, 19
Uhr, Messe. Sonntag, 10 Uhr, Gottes-
dienst mit Kindergarten, 17 Uhr An-
dacht.Kemnathen: Sonntag, 8.30
Uhr,Messe.Gimpertshausen: Sonn-
tag, 8.30 Uhr,Messe.Hamberg:
Samstag, 19 Uhr, Messe.

Bücherei Breitenbrunn: Sonntag
von 11 bis 12 Uhr geöffnet.

Lebenszentrum Phönix: Samstag 14
Uhr Sommerfest mit Bewirtung und
Programm.Gäste willkommen.

Pfarrfest Breitenbrunn: Sonntag ab
10 Uhrmit Kindergartenaufführun-
gen und Bewirtung im Pfarrhof.

Kemnathen: Samstag ab 20 Uhr
Gartenfest mit Plattenmusik. Sonn-
tag 14 Uhrmit „Ö´ha“ und Bewirtung.

Evang. Kirche: Sonntag, 9.30 Uhr,
Gottesdienst mit Abendmahl in Diet-
furt, 10.45 Uhrmit Abendmahl in
Beilngries.
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MARKT HOHENFELS

Pfarrei Hohenfels: Samstag, 19 Uhr,
Messe. Sonntag, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst.

TSV-Kegeln: Sonntag, 18 Uhr, Kegel-
abend der Herren im BRK-Heim.

Wertstoffhof: Samstag von 9.30 bis
11 Uhr geöffnet.

TSV-Wandern:WochenendeWande-
rung in Hütten und Gosseltshausen.

Bücherei Hohenfels: Samstag von
17 bis 19 Uhr geöffnet.

Faschingsgesellschaft Hohenfelser
Land: Samstag, 14 Uhr, Vorbespre-
chung alle Garden, Raum unter der
Turnhalle.

CSU Hohenfelser Land: Sonntag, 19
Uhr, Treffen zur Aufstellung Bürger-
meisterkandidaten der Ortsverbän-
de, Gasthaus Taverne in Hohenfels

Kommun-Markt: Neue Öffnungszei-
ten täglich außer Sonntag 7 bis 12
Uhr und 14 bis 18 Uhr; Mittwoch- und
Samstagnachmittag geschlossen.

OGVGroßbissendorf:Dienstag, 19
Uhr, Vorbereitungen Beachparty und
Dorffest beim Dorfstadl.

VdK: Dienstag, 10 bis 11.30 Uhr
-Sprechtag im Rathaus Hohenfels

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT LUPBURG

Pfarrei Lupburg: Samstag, 12 Uhr,
Treff zum Firmausflug amBahnhof
Parsberg, 18.30 Uhr Rosenkranz, 19
UhrMesse. Sonntag, 9 Uhr, Gottes-
dienst.See: Sonntag, 10.30 Uhr, Got-
tesdienst zum Kirchplatzfest.

SV-Mountainbike: Samstag 15 Uhr,
Treff Streuguthalle-Bauhof.

Wertstoffhof: Samstag von 11 bis 13
Uhr geöffnet.

See: Sonntag ab 10.30 Uhr Kirch-
platzfest mit Rahmenprogrammund
Bewirtung

SEUBERSDORF. Drei Schlüssel hatte
Schulleiter Karl Staudinger für den er-
folgreichen Abschluss der Schüler der
9. Klasse an der Mittelschule Seubers-
dorf ausgemacht. „Durch Interesse am
Lernstoff, durch Anstrengungsbereit-
schaft und durch Fleiß habt Ihr diesen
qualifizierenden Mittelschulabschluss
erreicht“, sagte er bei der offiziellen
Entlassfeier.

Alle 22 Schüler haben den Mittel-
schulabschluss erreicht, 18 davon zu-
dem den qualifizierenden Mittelschul-
abschluss, was den Rektor mit großem
Stolz erfüllte. Dank sprach der Schul-
leiter auch Barbara Manhart aus für
deren einfühlsame Klassenführung
und gute Unterrichtsarbeit.

Auch wenn alle Schüler mit einem
Ausbildungsplatz gut versorgt seien,
so erinnerte der Schulleiter in seiner
Ansprache doch auch daran, dass für
viele der Schüler auch noch dermittle-
re Schulabschluss möglich ist. „Hol
Dir Deinen mittleren Schulabschluss,
er wartet auf Dich“, gab er ihnen mit
auf denWeg.

Schon vor der Feierstunde in der
Aula der Schule war Kaplan Peter
Gräff im Gottesdienst auf die Zukunft
der Schulabgänger eingegangen. „Hört
nicht auf, mit Gott zu sprechen“, so
sein Rat in der Messe. Dass der Jugend
viele Türen offen stehen, darauf mach-
te Bürgermeister Eduard Meier in sei-
nem Grußwort aufmerksam. „Man

muss nur darauf achten, die richtige
Tür zu erwischen.“

Vor dem Rückblick auf die vergan-
genen neun Jahre aus Schülersicht, der
von Klara Schmalzl und Mathias
Gschrey vorgetragen wurde, sprach
Andrea Birnmeyer als zweite Eltern-
beiratsvorsitzende von der Verantwor-
tung für das Leben, die jetzt beginne.
Auch sie betonte: „In der Schule des
Lebens bleibtman stets ein Schüler“.

Barbara Manhart nahm Bezug auf
den Jahresspruch der Schüler „Schüler
am Ziel, Lehrer am Ende“. Daran an-
knüpfend ergänzte sie, dass es jetzt
neue Ziele gebe, denn ziellos zu sein,
sei verkehrt.

Nach der Überreichung der Zeug-
nisse gab es für die drei besten Schüler
noch eine Urkunde. Die Lehrkräfte
Doris Lottner und Luise Glossner
dankten zudem den Schülern, die als
Streitschlichter tätig waren. „Bye bye
school, bye bye Büffelei. Die letzten
Weichen sind gestellt, und auf uns
wartet die Arbeitswelt“, lautete das Ab-
schiedslied, das von den Gästen mit
Beifall quittiert wurde.

Mit drei Schlüsseln
zumschulischenErfolg
AUSBILDUNG Interesse, Einsatz-
bereitschaft und Fleiß brach-
ten den 22 Schülern derMit-
telschule Seubersdorf den
Abschluss ein.
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VON VERA GABLER

Schulleiter Karl Staudinger (l.), Konrektor Markus Eigenstetter, Kaplan Peter Gräff, Bürgermeister Eduard Meier
und Klassenlehrerin Barbara Manhart gratulierten den besten Absolventen Elisabeth Popelková, Marcel Bauer und
Julia Segerer. Foto: Gabler

VELBURG. Im Gemeindebereich Vel-
burg stehen vom 22. bis zum 25. Juli
Arbeiten an der Asphaltdecke mehre-
rer Straßen an. Betroffen sind davon in
Velburg die Burgstraße und der Burg-
bergparkplatz sowie Freudenricht, St.
Wolfgang, Reichertswinn, Oberwei-

ling, Krondorf und Ollertshof. Auf-
grund der Bauarbeitenwerden Teil- be-
ziehungsweise Vollsperrungen einge-
richtet, so dass mit Behinderungen für
den Straßenverkehr zu rechnen ist.
Die Umleitungen werden ausgeschil-
dert.

Behinderungen für Verkehr
STRASSENBAU In Gemeindebereich gibt esmehrere Baustellen

HOHENFELS. Der Marktrat von Hohen-
fels erhielt in seiner jüngsten Sitzung
einen Überblick über laufende und an-
stehende Vorhaben und deren Finan-
zierung, die in Zusammenhang mit
demHaushaltsplan stehen, den die Rä-
te einstimmig verabschiedeten (wir
berichteten).

Die Sanierung der Kläranlage hätte
im vergangenen Jahr begonnen, erläu-
terte Bürgermeister Bernhard Graf. Sie
solle in diesem Jahr abgeschlossen
werden. Die Abwasserentsorgung wer-
de jedoch erst nach Rückabwicklung
des Kommunalunternehmens im
nächsten Haushalt wirksam. Der Ka-
nalbau in Gunzenhof werde schon
nicht mehr über das Kommunalunter-
nehmen abgewickelt.

Für die Sanierung der Gemeinde-
straßen sind im Haushaltsplan
25 000 Euro eingeplant. Größere Fahr-
bahnschäden könnten damit ausge-
bessert werden, sagte der Rathauschef.
Generalsanierungen lasse der Haus-
halt aber auch in diesem Jahr nicht zu.

Und noch auf einen weiteren Kos-
tenfaktor kam Graf zu sprechen: den
Digitalfunkbetrieb. Durch die bayern-
weite Umstellung des BOS-Funkes auf
Digitalbetrieb sei der Austausch der
bisherigen Funkgeräte der Feuerweh-
ren notwendig. Der Beschaffungszeit-
raum erstrecke sich auf die Jahre 2014
bis 2016. Im Gemeindebereich sind
sechs Funkgeräte in Fahrzeuge einge-
baut und 20 mobile Geräte im Einsatz.
Diese Geräte seien zu ersetzen.

Der Freistaat fördere aber die Be-
schaffung der Geräte mit 80 Prozent.
Allerdings werden Einbaukosten
nicht gefördert. Die Gesamtkosten

könnten bei rund 30 000 Euro liegen,
gab Graf eine Schätzung ab. Die Förde-
rung schätzte er auf rund 20 000 Euro,
so dass der Markt mit 10 000 Euro Net-
tokosten, verteilt auf die Jahre 2014 bis
2016, rechnen müsse. Für einen sinn-
vollen Start des Probebetriebes in 2014
werden zwölf Handfunkgeräte und
zwei fest eingebaute Fahrzeugfunkge-
räte beschafft, kündigte Graf an.

Ebenfalls ein Thema in der Sitzung
war der Rufbus. Ein solches System
werde gerade für Parsberg, Lupburg
und Hohenfels entwickelt, sagte der
Bürgermeister. Zum Betrieb dieses Sys-
tems in den drei Gemeinden werden
zwei Busse notwendig sein. Nach Ab-
zug des für drei Jahre in Aussicht ge-
stellten Förderanteils der Regierung
könnten für die Gemeinde rund
10 000 Euro an Eigenbeteiligung jähr-
lich notwendig werden. Der Betrieb
könnte ab Oktober oder November
2013 starten.

Die Beförderungszeiten seien so ge-
legt worden, dass man von Parsberg
aus im Anschluss mit der Bahn nach
Regensburg oder Nürnberg fahren
könne. Gleiches gelte für die Rückfahr-
ten. Außerdem wurde die Route geän-
dert, so dass auch die Ortsteile Mark-
stetten und Raitenbuch von diesem
System profitieren könnten. Der
Marktrat stimmte geschlossen für die
finanzielle Beteiligung.

Ebenfalls in der Sitzung vorgestellt
wurde die Gründung einer Bläserklas-
se an der Grundschule. Zwölf Kinder
hätten ein Interesse daran. Der Markt-
gemeinderat war sich grundsätzlich ei-
nig, das Vorhaben zu unterstützen.
Um die Anfangsinvestition niedrig zu
halten und möglichen Risiken besser
begegnen zu können, einigten sich die
Räte auf eine Zuschussvariante. Der
jährliche Zuschuss pro Schüler soll zu-
nächst 150 Euro betragen. (phf)

Ein Ja zumRufbus
POLITIKDerMarktrat be-
schließt, sichmit 10 000 Eu-
ro daran zu beteiligen.
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DER ABSCHLUSSJAHRGANG

➤ Die drei besten:Marcel Bauer (Note
1,83), Elisabeth Popelková (1,94) und Ju-
lia Segerer (2,11) hatten den besten No-
tendurchschnitt.
➤ Klassenlehrerin: BarbaraManhart
war an der Seite des Abschlussjahr-
gangs. (pvg)
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